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S u m m a r y
A uthor described Haplothrips utae spec. nov. as a new species. It was 
often confounded w ith H. juncorum  BAGNALL 1913, bu t differs in the 
colouration of the antennal joints and the pseudovirga from the last spe­
cies.
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Zum Vorkommen von Coccinellidenlarven (Coleóptera) 
in Bodenfallen auf Fichtenstandorten

B. KLAUSNITZER, Dresden und C. BELLMANN, T harandt

Über das Vorkom men von Coccinellidenlarven bei der Bearbeitung von 
A rthropoden aus B arberfallen sind in den A rbeiten von ADELI (1963), 
v. BROEN (1965), KNOPF (1962), LAUTERBACH (1964), NIEMANN (1963), 
RABELER (1951), THIELE (1956) und THIELE und KOLBE (1961) keine 
Angaben zu finden. Um so auffälliger w ar uns ih r rela tiv  reichhaltiges 
A uftreten  bei einer in den Jahren  1964 und 1965 durchgeführten Bestands­
aufnahm e der epigäischen E vertebratenfauna von Fichtenstandorten des 
T harand ter Waldes.
Die Inventarisierung der an der W aldbodenoberfläche lebenden A rth ro ­
poden w urde m it Hilfe der Ä thylenglykolfallenfangm ethode in ausgew ähl­
ten, für das Gebiet typischen Fichtenreinbeständen des Baum holzalters 
(etwa HOjährig) durchgeführt. U nter dem geschlossenen K ronenraum  fehlte 
eine Bodenvegetation fast völlig, so daß die N adelstreuauflage dominierte. 
Von A pril bis Septem ber 1964 w urden die m it Äthylenglykol gefüllten
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Bodenfallen 144mal geleert. Aus dem folgenden Jah r 1965 lagen von April 
bis Dezember bei Erhöhung der Fangglaszahlen pro S tandort 760 Leerun­
gen vor, so daß insgesam t 904 Bodenfallenleerungen zur A usw ertung 
kamen.
Die Zahl der in den Fallen gefundenen K äferlarven betrug 1964 etw a 200 
und 1965 etw a 6000. Davon w aren 159 beziehungsweise 921 Larven von 
Coccinelliden. M an kann aus dem rela tiv  reichen Vorkommen dieser L ar­
ven auf eine gewisse L aufak tiv itä t auf der Bodenoberfläche schließen, die 
bei Coccinellidenlarven bisher nicht erfaßt w urde und sich auf alle L arven­
stadien erstreckt (Tab. 1). Die Larven legen zum Wechsel der Pflanzen 
Strecken auf dem Boden zurück. U nklar bleibt, w ie groß der A nteil der 
aus oberen S tra ta  herabgefallenen Larven ist.
Die insgesam t in  den Bodenfallen gefundenen 1080 Coccinellidenlarven 
gehören 8 A rten an, von denen 3 dom inieren (Tab. 2). Das A rtenspektrum  
ist abhängig von der Biotopbindung der betreffenden Coccinellidenarten 
(KLAUSNITZER 1967, NISSLE und KLAUSNITZER im Druck). Für 
F ichtenbestände typisch sind Adalia conglomerata (L.) und wahrscheinlich 
auch Aphidecta obliterata  (L.). Neomysia oblongoguttata  (L.) und Anatis  
ocellata (L.) sind charakteristische Bewohner verschiedener Nadelhölzer 
(Kiefer, Fichte), Anatis ocellata entwickelt sich auch an Laubhölzern. Har­
monia quadripunctata  (PONT.) lebt vorwiegend an Pinus silvestris, w äh­
rend Exochomus quadripustulatus (L.) eine relativ  große ökologische Po­
tenz hat, sich aber nur in der Baum - und Strauchschicht entwickelt.
Außer den Larven w urden auch Im agines von Coccinelliden in den Boden­
fallen gefunden (Tab. 3), deren A rtenzusam m ensetzung dem Larvenspek­
trum  ähnelt.

S u m m a r  y
B arbertraps in spruce-sites near T harandt contained 1964 and 1965 about 
6200 larvae of Coleóptera. Among them  w ere 1080 larvae of 8 Coccinellid 
species in all 4 stages. Dom inant species were Anatis ocellata (55 0/n), Ada- 
lia conglomerata (23 n n) and Neomysia oblongoguttata (13 °„).
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und KOLBE, W Beziehungen zwischen bodenbew ohnenden K äfern und 
Pflanzengesellschaften in W äldern. Pedobiologia 1 (1961), 157—173.

T abelle  2: Ü bersich t a lle r in  den F allen  gesam m elten  C occinelliden larven  in ih re r  
V erte ilu n g  au f die e inzelnen  F angp erio d en .

A rt Fangperioden 1964
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Scym nus  spec. — 2 — — — 2

Exochomus 
quadripustulatus (L.)

— — 1 — 3 1

Aphidecta  
obliterata  (L.)

3 7 2 2 — 1 20

Adalia
conglomerata  (L.)

5 11 11 6 3 — 41

Coccinella 
septem punctata  L.

— — — — — — —

Harmonia
quadripunctata  (PONT.)

— — 2 1 — — — 3

Neomysia  
oblongoguttata  (L.)

1 6 1 — — — 13

Anatis  
ocellata (L.)

1 9 41 11 9 1 75

Summe 10 26 68 26 20 7 2 159
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A rt Fangperioden 1965
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Scym nus  spec. — — 2
Exochomus
quadrivustulatus
(L.)

3 12 6 1 2 1 25 30

Aphidecta  
obliterata (L.)

3 4 11 10 — 8 3 — 1 40 60

Adalia
conglomerata (L.)

10 46 79 45 12 7 4 1 204 245

Coccinella
septem punctata
L.

1 1 2 4 4

Harmonia
quadripunctata
(PONT.) '

1 1 2 5

Neomysia
oblongoguttata
(L.)

9 50 53 8 ß 1 127 140

Anatis 
ocellata (L.)

— 11 133 264 75 29 6 1 — 519 594

Summe 3 34 244 418 135 57 20 7 3 921 1080

Zu KLAUSNITZER und BELLMANN: Coccinellidae 

Tabelle 1: V erte ilung  des g esam m elten  M aterials von 3 A rten  au f die 4 L arven stad ien .

LI L2 L3 L4

Aphidecta obliterata  (L.) 11 12 9 28
Adalia conglomerata (L.) — 31 48 166
Neomysia oblongoguttata  (L.) 15 22 30 73

26 65 87 267
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T abelle  3: C occinelliden im agines aus B odenfallen .

A rt Zahl

Adalia conglomerata (L.) 7
Coccinella septem punctata  L. 10
Propylaea quatuordecimpunctata  (L.) 3
Neom ysia oblongoguttata (L.) 10
Anatis ocellata (L.) 36

Sum m e 66

A nschrift der Verfasser: Dipl.-Forsting. C hrista Bellm ann, 
821 Freital, Poisentalstraße 113 
Dr. B ernhard K lausnitzer,
8019 Dresden, B urckhardtstraße 1

Wanderfalteirstudien V
Ovarienreifung bei Herse convolvulvi L. nach Fütterung mit Vitamin E

F. EICHLER, L utherstad t W ittenberg

Durch zahlreiche U ntersuchungen der W eibchen von W anderfaltern w urde 
festgestellt, daß von den in M itteleuropa im Spätsom m er und H erbst e r­
beuteten bzw. aus Raupen und Puppen gezogenen Tieren keine Eiablagen 
erzielt w urden und die Abdomina bei der Obduktion w eder Eier noch 
rud im entäre V erm ehrungskörper enthielten. Bereits OCHSENHEIMER 
schreibt in seinem Band 2 über diese Beobachtung. Das Problem  w urde 
bereits in der Sitzung der B erliner Entomologen am 15. April 1889 sehr leb­
haft diskutiert. THIELE teilte dam als mit, daß er Gastropacha pini bei 
Berlin fand, die auffallend heller gefärbt w aren und noch sehr frisch aus­
sahen. Beim seitlichen Druck auf das Abdomen schien dieses leer. Der Vor­
tragende öffnete einen Teil dieser 2 2 un d fand in keinem  derselben auch 
nur die geringste Spur eines Eies. Dies erinnerte  ihn an eine ähnliche Be­
obachtung, welche er vor Jah ren  an 2 2 von Sph. convolvuli L. machte, 
und er glaubte annehm en zu können, daß das plötzliche Verschwinden von 
L epidopterenarten nach M assenauftreten zum Teil auf die U nfruchtbar­
keit vieler 2 2 zurückzuführen sei. Er bat die anwesenden Entomologen, 
ihre A ufm erksam keit diesem P unkt zuzuwenden. Seither sind m ehr als 
80 Jah re  vergangen. Das Problem  ist jedoch noch nicht restlos gelöst. Ä hn­
liche V erhältnisse treten  bei den übrigen W andersphingen wie Daphnis 
nerii L., Hippotion celerio L., Celerio lineata livornica Esp. und Acherontia  
atropos L. auf. Der G roßraum w anderer M acroglossum stellatarum  L. soll 
hier ausgeklam m ert werden, weil stellatarum  einen abweichenden Lebens­
zyklus hat und als Imago überw intert. Wegen der gestörten F ertilitä t der
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